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Wort des Vikars 

 
 
 
 
 
 
 
Liebe  
Gemeinde,  
 

seit meiner Kindheit begleitet mich 
das GesangbuchLied EG 501: „Wie 
lieblich ist der Maien aus lauter Got-
tes Güt, des sich die Menschen freu-
en, weil alles grünt und blüht. Die 
Tier sieht man jetzt springen mit 
Lust auf grüner Weid, die Vöglein 
hört man singen, die loben Gott mit 
Freud.“ Gott erweckt die Natur und 
macht auch uns zu freudigen Wesen 
seines Wohlgefallens. Das ist der 
Duktus des Liedes. 
Darum nehme ich mir jeden Mai 
vor, die Blüte zu beobachten und auf 
mich wirken zu lassen, mich an der 
Emsigkeit des wiedererwachten Le-
bens zu erfreuen und natürlich mich 
intensiv dem Frühjahrs- und Som-
merliedgut zu widmen … - es klappt 
jedoch nie. 
 
Sie werden es kennen, der Alltag mit 
seinem Sog ist doch recht stark. Das 
hoch gesteckte Ziel ist bald aus den 
Augen. Schnöde und lästige Pflich-
ten sind auch jetzt ständige Begleiter 
des Lebens. Ob wir alle tatsächlich 
mehr lachen als sonst, kann schlecht 
nachgewiesen werden.  
Lachen und Freude ist ein Gefühl 
und das kann nicht erzwungen wer-

den und wenn man es doch versucht, 
wird die wunderschöne Freude zur 
erdrückenden Last. „Nun freu dich 
doch endlich“, das hört sicher der 
ein oder andere Beschenkte und hat 
Mühe, der Aufforderung seines 
Wohltäters höflicher Weise nachzu-
kommen. Zu dieser Situation muss 
es auch gar nicht gekommen sein, 
weil sich keine Mühe beim Ge-
schenkaussuchen gegeben wurde 
oder die beiden sich auch sonst we-
nig zu sagen haben. Freude ist ein-
fach unverfügbar und auch durch 
das teuerste Geschenk nicht zu ga-
rantieren.  
Gott aber schenkt uns den Heiligen 
Geist, der Trost und Hoffnung und 
vor allem unmittelbar Freude ist. 
Nicht Freude über etwas, sondern 
Freude an sich. Wir haben ihn nicht 
immer, schon der Evangelist Johan-
nes stellte fest: „Der Geist weht, wo 
er will“. Aber wir dürfen so ehrlich 
und ebenfalls frei sein, überall dort, 
wo wir keine Freude verspüren, zu 
bekennen, dass der Heilige Geist 
wohl nicht da ist und darauf vertrau-
en, dass er kommen wird. Das ge-
schieht unabhängig davon, ob wir 
erfolgreich beim Loseziehen sind, 
einen begehrten Platz in einem über-
füllten Festzelt bekommen oder be-
sonders viel Geld ausgeben. Freude 
ist und bleibt spontan und nicht 
planbar oder käuflich.  
So wünsche ich uns allen reichlich 
beschenkt zu werden, 
 

Ihr  
Paul Hörenz 
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Weiteres Amt für den Pfarrer  

Liebe  
Gemeinde, 
 
seit Februar ist 
Rudi Rupp der 
neue Dekan 
unseres Deka-
nats Aschaffen-
burg, das sich 
von der Graf-
schaft über den 
gesamten Un-

termain bis hin zum Kahlgrund er-
streckt. Nun hat Dekan Rupp mich 
gebeten, ihn als Stellvertreter zu un-
terstützen. Meine Freude über die 
Wertschätzung und das in mich ge-
setzte Vertrauen mischt sich aller-
dings auch mit der Sorge, die damit 
verbundenen Aufgaben in guter 
Weise erfüllen zu können. Als Ge-
meindepfarrer in Miltenberg fühle 
ich mich ja durchaus ausgelastet und 
spüre selten Freiräume für zusätzli-
che, neue Aufgaben.  
 
In meiner Dienstordnung als stell-
vertretender Dekan stehen u.a. fol-
gende Aufgaben: 
 Regelmäßige Gespräche mit dem 

Dekan über Belange des Deka-
natsbezirks, z.B. Personalführung 
und Dekanatsentwicklung, Stel-
lenplan und Konfliktfälle. 

 Vorbereitung und Durchführung 
von Mitarbeitenden-Jahresgesprä-
chen und Beurteilungen. 

 Mitwirkung in verschiedenen De-
kanatsgremien. 

 
Schon als Consenior habe ich in den 
letzten Jahren auf Dekanatsebene 
viele wertvolle Erfahrungen und 
Entwicklungen miterleben können. 
Als Stellvertreter des Dekans reizen 
mich nun die Verantwortung und die 
Gestaltungsmöglichkeiten, die das 
Amt mit sich bringen. Außerdem 
macht es Freude und Sinn, über die 
eigene Gemeinde hinaus Kirche zu 
gestalten. Deshalb nehme ich das 
Amt an. 
Ich hoffe, dass es mir gelingt, den 
Dienst in der Gemeinde und im De-
kanat gut ausbalancieren zu können. 
Helfen wird mir dabei unser Haupt-
amtlichen-Team mit Religionspäda-
gogin Karin Müller, Vikar Paul Hö-
renz, Pfarramtssekretärin Britta Lud-
wig und Mesnerin Anne Günther. 
Aber auch alle ehrenamtlichen Mit-
arbeitenden und die ganze Kirchen-
gemeinde bitte ich um Unterstützung 
und Verständnis, wenn es zeitlich 
eng wird. 
 
Herzlichst, 
Ihr Peter Neubert 
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Gemeindehaus 

Einweihung unseres  
Neuen Gemeindehauses 
 

Am Sonntag, den 26. Juli ist es end-
lich soweit: Mit einem 
festlichen Gottesdienst 
um 10:00 Uhr weihen 
wir unser Neues Ge-
meindehaus feierlich ein. 
Ehrengast wird unser 
bayerischer Landesbi-
schof und EKD-
Ratsvorsitzender Dr. 
Heinrich Bedford-
Strohm sein. Er hält die 
Predigt und besucht zum 
ersten Mal unsere Kir-
chengemeinde.  
Der Posaunenchor und 
der Jugendchor der Öku-
menischen Kinder- und 
Jugendkantorei werden den Abend-
mahlsgottesdienst musikalisch 
schmücken.  
Der Gottesdienst ist umrahmt vom 
Ökumenischen Gemeindefest, das wir 
zusammen mit der katholischen und 
der evangelisch-freikirchlichen Ge-
meinde schon ab Samstag, den 25. 
Juli ab 16:30 Uhr um unser Gemein-
dehaus herum feiern. 
Wir erwarten viele Gäste aus unserer 
Kirchengemeinde, aus unseren Kom-
munen und aus der Region.  
Auch Sie sind herzlich eingeladen! 
 
Edle Spendentafel für großzügige 
Spender 
 
Im Rahmen der Einweihung werden 
wir auch eine besondere Spendentafel 

aus Glas enthüllen, 
die die Namen von 
großzügigen Unter-
stützern tragen wird. 
Das Miltenberger Un-
ternehmen Kranich 
Design wird bis zur 
Einweihung dieses 
„Schmuckstück“ her-
stellen. Etliche Fir-
men und Privatperso-
nen haben uns in den 
letzten Jahren mit 

vierstelligen Spendensummen finan-
ziell unterstützt. Ihnen wollen wir mit 
dieser Tafel einen besonderen Dank 
aussprechen. 
Nutzen Sie doch die Möglichkeit und 
spenden Sie uns mindestens 1.000 € 
bis Ende Juni. Dann wird auch Ihr 
(Firmen-)Name auf der Glastafel er-
scheinen. 
RV-Bank Miltenberg eG, IBAN: 
DE30 7969 0000 0200 0151 56 (BIC: 
GENODEF1MIL). 
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Freiwillig in Peru 

Magdalena Faust als Freiwillige 
in Urubamba, Peru 
 
Buenos días – Guten Tag 
Ich heiße Magdalena Faust, bin 18 
Jahre alt und mache dieses Jahr mein 
Abitur. Im August 2015 werde ich 
einen Freiwilligendienst „weltwärts“ 
im „Hogar Semillas de Jesús“ in 
Urubamba, Peru beginnen. 
Ein Jahr lang werde ich dort mit Kin-

dern 
und 
Jugend-
lichen 
arbei-
ten. Die 
Einrich-
tung 
„Hogar 
Semil-
las de 
Jesús“ 
bietet 
Kindern 
mit sehr 
langem 
Schul-
weg, 

aber auch Kindern sozial schwacher 
Familien die Möglichkeit, eine 
Schulbildung zu erlangen. Meine 
Aufgaben werden zum einen der 
Englischunterricht in einer Schule 
Urubambas und zum anderen die 
Hausaufgaben- und Freizeitbetreuung 
der Kinder im Projekt sein. 
Dieser Freiwilligendienst wird von 
„Amntena e.V.“, meiner Entsendeor-
ganisation und „weltwärts“, einem 
Programm, das jungen Menschen 

dabei helfen 
soll, einen 
Freiwilligen-
dienst absol-
vieren zu kön-
nen, unter-
stützt. 
Trotz großzü-
giger Unter-
stützung von „weltwärts“ sind wir 
Freiwilligen auf einen Förderkreis 
angewiesen, da 25% der gesamten 
Mittel die Entsendeorganisation über-
nehmen muss. Ferner will ich dem 
Hogar in Urubamba und der Arbeit 
mit den Kindern und Jugendlichen 
Geldmittel zur Verfügung stellen. 
Für mich selbst erhoffe ich dabei das 
Bewusstsein, etwas Sinnvolles zu 
tun, den Blick über den Tellerrand 
hinaus, eine neue Sprache und Kultur 
kennenzulernen und gemeinsam mit 
Menschen eines anderen Kulturkrei-
ses Erfahrungen für mein ganzes Le-
ben zu sammeln. 

Magdalena Faust 
 

Mehr Infos zu Magdalenas Projekt, 
„Amntena e.V.“ und „weltwärts“ 
erhalten Sie unter 09371/66539, 
Email: magdalena.faust@ymail.com 
oder auf www.magdalenafaust-
urubamba.jimdo.com  
Spendenkonto:Amntena // VR Bank 
Enzkreis e.G. // IBAN: DE91 6666 
1454 0013 8710 05 Verwendungs-
zweck: Magdalena Faust 
Unterstützen Sie doch Magdalena mit 
einer Überweisung! 

 
Ihr Pfarrer Peter Neubert 
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Gottesdienste im Freien 
Im Frühjahr 2015 feiern wir wieder 
traditionell besondere Gottesdienste 
im Freien. Kommen Sie doch mit 
Ihrer Familie dazu, für Groß und 
Klein sind die Gottesdienste sehr 

attraktiv. 
 

Christi Himmelfahrt am 14. Mai: 
Familiengottesdienst neben dem 
Neuen Gemeindehaus 
 

In diesem Jahr wird die Klangstraße 
der Ökumenischen Kinder- und Ju-
gendkantorei die Lieder mitsingen 
und den Gottesdienst besonders aus-
gestalten. Wir sind gespannt, wie es 
sich anfühlt, zum ersten Mal auf dem 
Platz zwischen Kirche und Gemein-
dehaus Gottesdienst zu feiern. 
 
Pfingstmontag am 25. Mai: Regio-
nalgottesdienst mit Abendmahl im 
Parkhof/Blindengarten 
Zum bereits fünften Male treffen 
sich die Kirchengemeinden aus der 
näheren Umgebung (Amorbach, 
Kleinheubach und Miltenberg) im 
Parkhof / Blindengarten, um gemein-
sam im Freien einen 
„Regionalgottesdienst“ zu feiern. In 

diesem Jahr ist wieder unser Posau-
nenchor dabei, für einen Freiluftgot-
tesdienst genau das Richtige. Beson-

ders schön ist auch, dass wir gemein-
sam Abendmahl feiern werden. Klar, 
dass der kreative Gottesdienst be-
wusst für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene gestaltet wird. Am bes-
ten, Sie radeln hin und feiern mit der 
ganzen Familie mit. 

 
5. Juli, 10:30 Uhr: Gebet, Wort 
und Musik über den eigenen 
Kirchturm hinaus (ökumenischer 
Familien-Gottesdienst zum Stadt-
fest am Engelplatz)  
Nach einem Jahr Pause freuen wir 
uns, dass es wieder möglich ist, den 
Sonntag des Stadtfestes Miltenberg 
mit einem ökumenischen Ereignis zu 
beginnen: Mit „Gebet, Wort und 
Musik über den eigenen Kirchturm 
hinaus“ feiern die evangelisch-
lutherischen, katholischen und evan-
gelisch-freikirchlichen Mitglieder 
der drei ACK-Gemeinden einen fa-
milienfreundlichen Gottesdienst, 
gemeinsam mit allen Besuchern des 
Stadtfestes. Unser normaler Sonn-
tagsgottesdienst in der Johanneskir-
che entfällt deshalb.  
 
Nachher beginnt der Festbetrieb mit 
Frühschoppen und Programm. Kom-
men Sie doch mit der ganzen Fami-
lie! 
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Helfer gesucht ! 

Ökumenisches Gemeindefest:  
Helfer aller Art gesucht!  
Kuchen- und Salatspenden 
erbeten!! 
 
Für das Ökumenische Gemeindefest 
am 25. und 26. Juli suchen wir in die-
sem Jahr verstärkt NEUE Helfer
(innen), die für ein paar Stunden mit 
Hand anlegen. Ganz konkret wird ge-
braucht: 
 
 Bedienungen (mit Erfahrung) 
 Aufbauer (am Freitag und Sams-

tagvormittag) und Abbauer (am 
Sonntagnachmittag bis Abend) 

 Ordner (für Parkplätze und Besu-
cherströme) 

 Reinigungskräfte (für Toiletten, 
Küche…) 

 Stuhlsteller, Tischerücker, Geträn-
kekästenheber, Kehrer, Glühbir-
nenschrauber … 

 
Rufen Sie doch einfach im Pfarramt 
an (3161) und teilen Sie uns mit, 
wann und wieviele Stunden Sie bereit 

wären, zu helfen. Gerne auch konkret 
die Tätigkeit wünschen! 
 
Außerdem bitten wir um zahlreiche 
Kuchen- und Salatspenden: Beson-
ders beliebt sind frische Obstkuchen 
und Cremetorten. 
Bitte im Pfarramt anrufen 
(09371/3161) und uns mitteilen, wo-
mit wir rechnen können. Kuchen und 
Salat werden am Freitagabend oder 
den ganzen 
Samstag 
entgegenge-
nommen! 

Mesnerwohnung im  
Alten Gemeindehaus 
 
Warum standen am Samstag, den 
11.4. antike Möbel aus mehreren 
Jahrhunderten vor dem Alten Ge-
meindehaus? Es war so weit: unsere 
Mesnerin Anne Günter hat ihr Haus 
in Kleinheubach bezogen, das sie 
zusammen mit ihrem Mann mit viel 
Mühe und Liebe aus einem baufälli-
gem Schandfleck zu einem Kleinod 
in der Ortsmitte verwandelt hat. 

Mitte Mai zieht aber unser neuer Vi-
kar Paul Hörenz in die schöne Dach-
wohnung, nachdem er eine freundli-
che und gute Zeit im Kilianeum ge-
nießen durfte. Es ist seine erste Woh-
nung und er würde sich sehr über 
günstige oder kostenlose Möbel freu-
en. 
Vor allem geht es um: 
Küche (mit Kühlschrank / Herd), 
Schrank, Schreibtisch, Bett, Rega-
le…) 
Die Sachen werden gern abgeholt. 
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Stuhlspende 

Stühle für unser Neues 
Gemeindehaus 
 

Der beste Platz trägt Ihren Namen 
Unser Neues Gemeindehaus ist end-
lich fertiggestellt, am 26. Juli wird es 
eingeweiht. Auch 90 neue Stühle ha-
ben wir angeschafft, modern und be-
quem, mit Polstern auf Sitzfläche und 
Lehne. Sie passen perfekt zu den 16 
neuen Tischen und zum attraktiven 
Ambiente der beiden Räume. 
 
Nun ist aber gute Qualität nicht um-
sonst zu haben. Und hier kommen 
Sie „ins Spiel“: 
 
Bieten Sie einen Platz an 
und spenden Sie dem Gemeindehaus 
einen Stuhl, der Ihren Namen trägt 
oder den Ihrer Familie oder Ihres Un-
ternehmens/Vereins. Jeder wird es 
Ihnen danken, der auf Ihrem Stuhl 
Platz findet. 

Das ideale Geschenk 
Oder schenken Sie doch einfach ei-
nen Stuhl: 
Beschenken Sie sich selbst oder las-
sen sich zum Jubiläum von Ihren 
Gästen damit beschenken. 
Geben Sie einem guten Kunden oder 
einer lieben Freundin Gelegenheit, 
im Gemeindehaus Platz zu nehmen. 
 
Und so geht’s: 
Die Stühle sind bereits im Gemeinde-
haus zu besichtigen. Die Schrift auf 
der Rückseite wird elegant mit einem 
Foliendruck erfolgen und schaut un-
gefähr so aus wie auf dem Foto links. 
Außerdem erhalten Sie eine Spenden-
bescheinigung und eine Urkunde. 
Es stehen insgesamt 90 Stühle zu je 
200,- € zur Verfügung, für die Sie 
spenden können. 
 
Überweisen Sie Ihre Spende bitte 
auf unser Konto bei der RV-Bank 
Miltenberg eG, 
IBAN: 
DE30 7969 0000 0200 0151 56 
BIC: GENODEF1MIL 
Bitte im Verwendungszweck unbe-
dingt „Stuhlspende“ und Ihren 
Vor- und Zunamen bzw. Ihren Fir-
men- / Vereinsnamen angeben. 
 
Sie können auch gerne im Pfarramt 
vorbeikommen und Ihre Spende ab-
geben. Für weitere Informationen 
rufen Sie einfach an: 09371/3161. 
 

Ihr Pfarrer Peter Neubert 
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Gottesdienste  

Der geheimnisvolle Elefant im 
Samstagabend-Gottesdienst... 
 
Manch einer hat sich vielleicht über 
das Plakat gewundert. Kein Motto 
oder Thema, nur ein Bild von einem 
Elefant in der Kirche.  
 
Tja, des Rätsels Lösung: Eine Ge-
schichte von blinden Menschen und 
einem Elefant hat uns zum Nachden-
ken angeregt. 
Wer ist eigentlich Gott für mich? Wie 
können wir ihn begreifen? 

Daraus ist ein schöner, bunter Gottes-
dienst entstanden, bei dem so viele 
Bilder für Gott entstanden sind, wie 
es Mitarbeitende (und Gottesdienst-
besucher) gab.  
 

Karin Müller 

Kleinkindergottesdienst 
 
Einmal im Monat feiern wir im An-
schluss an den Hauptgottesdienst un-
seren Kleinkindergottesdienst. Wir 
freuen uns sehr, dass unserer Einla-
dung immer mehr Babys, Kleinkinder 
und natürlich auch ältere Geschwister, 
ihre Eltern, Großeltern, Paten usw. 
folgen, um gemeinsam in der Johan-
neskirche zu singen, zu beten und sich 
kindgerecht mit Themen aus dem Kir-
chenjahr (Vorbereitung auf Weih-

nachten), bibli-
schen Ge-
schichten 
(Noah, Daniel 
in der Löwen-
grube, Mose), 
christlichen 
Symbolen 
(Schutzengel) 
oder christli-
chen Themen-
bereichen (Gott 
hat alle Kinder 
lieb, das Wun-
der des Lebens, 
Erinnerung an die Taufe) zu beschäf-
tigen. Ende März feierten wir gemein-
sam einen Abendmahlsgottesdienst. 
 
Unsere nächsten Kleinkindergottes-
dienste finden am 7. Juni, 12. Juli und 
2. August jeweils um 11:30 Uhr statt. 
Wir freuen uns über alle, die kom-
men! 

Katrin Kempf 



11 

 

Veranstaltungen 

Datum/Zeit  Ort  Thema  

Mo, 18. Mai 
20:00 Uhr 

Franziskushaus 
Miltenberg 

Montagsforum:  
„Kinder inspirieren statt kritisieren.“ 

Do, 21. Mai 
20:00 Uhr 

St. Josef 
Breitendiel 

Taizé - Gebet 

18.-22. Mai 
ab 9:00 Uhr 

Garage am 
Gemeindehaus 

Bethel Kleidersammlung 

Do, 18. Juni 
20:00 Uhr 

Laurentiuskapelle 
Miltenberg 

Taizé - Gebet 

Sa, 20. Juni 
ab 9:30 Uhr 

Johanneskirche 
Putztag in der Kirche 

Helfer sind herzlich willkommen!!! 

Mo, 22. Juni 
20:00 Uhr 

Franziskushaus 
Miltenberg 

Montagsforum: Jenseits von Eden  
- vom Paradies und anderen Gärten - 

Fr, 10. Juli 
18:00 Uhr 

Neues  
Gemeindehaus 

Mitarbeiterfest 
Beginn 18 Uhr mit einem Gottesdienst 

Do, 16. Juli 
20:00 Uhr 

Laurentiuskapelle 
Miltenberg 

Taizé - Gebet 

Sa. 25. Juli 
17:00 Uhr 

Neues  
Gemeindehaus 

Ökumenisches Gemeindefest 

So. 26. Juli 
10:00 Uhr 

Kirche und Neues  
Gemeindehaus 

Festgottesdienst und Einweihungsfeier 
für das „Neue Gemeindehaus“ 

Ökumenisches Friedensgebet 
in der Evangelischen Johanneskirche Miltenberg (19:00 Uhr): 

05. Mai, 02. Juni und 07. Juli 

Gottesdienste mit Abendmahl in den Seniorenheimen: 
Johanniterhaus (15:00 Uhr) und Maria Regina (16:00 Uhr) 

Freitag, 22. Mai und 24. Juli 

Gottesdiensthinweise 
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Gottesdienste Johanneskirche 

Tag 
Da- 
tum 

Uhr- 
zeit 

Art des Gottesdienstes Für Kinder 

Mai 

Sonntag 
Kantate 

03.05. 10:00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
Kinder- 
gottesdienst 

Dienstag 05.05. 19:00 
Ökumenisches Friedensgebet 
in der Johanneskirche 

  

Sonntag 
Rogate 

10.05. 10:00 
Konfirmation I 
Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl 
mit dem Evang. Posaunenchor 

  

Donnerstag 
Christi Him-
melfahrt 

14.05. 10:00 
Gottesdienst im Freien mit der 
„Klangstraße“ der Ökumenischen 
Kinder- und Jugendkantorei 

  

Samstag 16.05. 18:00 Gottesdienst am Samstagabend   

Sonntag 
Exaudi 

17.05. 10:00 
Konfirmation II 
Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl 
mit dem Evang. Posaunenchor 

  

Pfingstsonn-
tag 

24.05. 10:00 Gottesdienst 
Kinder- 
kirche 

Pfingstmon-
tag 

25.05. 10:00 
Regional-Gottesdienst im Blinden-
garten im Parkhof Miltenberg-
Kleinheubach 

Für Er-
wachsene 
und Kinder 

Sonntag 
Trinitatis 

31.05. 10:00 
Ein „anderer“ Gottesdienst  
mit Taufe 

 

Juni 

Dienstag 02.06. 19:00 
Ökumenisches Friedensgebet 
in der Johanneskirche 

  

1. Sonntag 
nach Trinitatis 

07.06. 10:00 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
anschl. Kirchen-Cafe im Gemeindehaus 

  

1. Sonntag 
nach Trinitatis 

07.06. 11:30  Kleinkindergottesdienst  
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Gottesdienste Johanneskirche 

Tag 
Da- 
tum 

Uhr- 
zeit 

Art des Gottesdienstes Für Kinder 

Juni 

2. Sonntag 
nach Trinitatis 

14.06. 10:00 Gottesdienst 
Kinder- 
gottesdienst 

Samstag 20.06. 18:00 Gottesdienst am Samstagabend   

3. Sonntag 
nach Trinitatis 

21.06. 10:00 Gottesdienst 
Kinder- 
kirche 

4. Sonntag 
nach Trinitatis 

28.06. 10:00 
Ein „anderer“ Gottesdienst 
mit Einführungsgottesdienst 
der neuen Konfirmanden 

Kinder- 
gottesdienst 

Juli 

5. Sonntag 
nach Trinitatis 

05.07. 10:30 

„Gebet, Wort und Musik über den 
eigenen Kirchturm hinaus“  
im Rahmen des Stadtfestes 
am Engelplatz 

Kein Gottes-
dienst in der 
Johannes-
kirche! 

Dienstag 07.07. 19:00 
Ökumenisches Friedensgebet 
in der Johanneskirche 

  

6. Sonntag 
nach Trinitatis 

12.07. 10:00 
Gottesdienst 
anschl. Kirchen-Café 
im Neuen Gemeindehaus 

Kinder- 
gottesdienst 

6. Sonntag 
nach Trinitatis 

12.07. 11:30 Kleinkindergottesdienst  

Samstag 18.07. 18:00 Gottesdienst am Samstagabend   

7. Sonntag 
nach Trinitatis 

19.07. 10:00 Gottesdienst 
Kinder- 
kirche 

8. Sonntag 
nach Trinitatis 

26.07. 10:00 

Festgottesdienst mit Hl. Abend-
mahl und Einweihung des Neuen 
Gemeindehauses 
mit der Ökumenischen Kinder- und 
Jugendkantorei und dem Evang. Po-
saunenchor 

  



14 

 

Musik im Gemeindehaus 

EnsembleEnsembleEnsemble   
„Flauto Dolce“„Flauto Dolce“„Flauto Dolce“   
Dienstags, 
19:00 - 20:00 Uhr, 
14-tägig (nicht in den Ferien) 
Info: 
Ingrid Plötz, Tel. 67268 
 

ÖkumenischeÖkumenischeÖkumenische   
ScholaScholaSchola   
Dienstags, 
20:00 - 21:30 Uhr, 
14-tägig 
Info: 
Margarete Faust, Tel. 66539 
 

RussischerRussischerRussischer   
ChorChorChor   
Freitags, 
18:00 Uhr 
 
Info: 
Swetlana Granzon, Tel. 4611 

KirchenchorKirchenchorKirchenchor---   
singkreis singkreis singkreis    

Jeden 2. Mittwoch  
im Monat um 19:30 Uhr 
am 13. 05, 10. 06 und 8. 072015  
Info: 
Anneliese Kilian, Tel. 2703 
Henny Jüngst, Tel. 3309 

PosaunenchorPosaunenchorPosaunenchor   
Donnerstags, 
19:00 Uhr 
 

Info: 
Reiner Förster,  
Tel. 668455 

 SeniorenSeniorenSenioren---   
tanzkreistanzkreistanzkreis   
Montags,Montags,Montags,   
16:00 16:00 16:00 ---   17:30 Uhr17:30 Uhr17:30 Uhr   
   
Info: 
Renate Kemmann, 
Tel.: 67915 
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KINDERGOTTESDIENST 
ab der Predigt! 

An den Sonntagen, an denen keine Kinderkirche stattfin-
det, gibt es einen „kleinen“ Kindergottesdienst. Die Kinder 
sind zunächst mit im Hauptgottesdienst in der Kirche, ge-
hen dann aber während des Liedes vor der Predigt rüber 

ins Gemeindehaus. Sie hören dort eine Geschichte, singen 
und beten, spielen und basteln. Die Eltern können die Kin-

der dann nach dem Gottesdienst abholen. 
Kontakt: Petra Neubert (Tel.: 09371/6694774) 

KRABBELGRUPPE 
„KinderReich“ 

Für Kinder bis zum Alter von 
drei Jahren mit ihren Eltern. 

Dienstags von 10:00 bis 
12:00 Uhr im Saal des Evan-
gelischen Gemeindehauses, 

Burgweg 44. 
Kontakt: Frau Fahrenbach 

(Tel. 09371/9539511) 

Für Kinder 
KINDERKIRCHE 

Ältere Kindergartenkinder und 
Grundschüler treffen sich einmal 

monatlich um 10:00 Uhr zu einem 
bunten und kindergerechten Got-

tesdienst (parallel zum Haupt-
gottesdienst) im Evangelischen 

Gemeindehaus neben der Kirche. 
Nächste Termine: 

24. Mai, 21. Juni und 19. Juli 
Kontakt: Rel.Päd. K. Müller 

(Tel. 09372/1209795) 

 

ÖKUMENISCHE KINDER- UND JUGENDKANTOREI  
 

Musikgarten 1 (1,5 - 3 J.) Mittwoch 09:30 - 10:10 Uhr 
   10:20 - 11:00 Uhr 
Musikgarten 2 (3   -  4 J.) Donnerstag 15:30 - 16:15 Uhr 
   16:30 - 17:15 Uhr 
Klangstraße 1 (4   -  5 J.) Montag 15:45 - 16:30 Uhr 
  Dienstag 16:30 - 17:15 Uhr 
Klangstraße 2 (5   -  6 J.) Mittwoch 16:00 - 16:45 Uhr 
Kinderchor (2. - 4. Kl.) Mittwoch 17:15 - 18:15 Uhr 
Jugendchor  (ab 5. Kl.) Donnerstag 17:30 - 18:45 Uhr 
- alle Veranstaltungen in der Alten Volksschule, Westeingang, 2. Stock - 
 

Infos und Anmeldung 
Klangstraße 1 (Mo)      Bärbel Hofherr   Tel. 80308 
Klangstraße 1 (Di) und 2     Siri Campe    Tel. 68223 
Musikgarten, Kinder– und Jugendchor  Margarete Faust  Tel. 66539 

D
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Anmietung Gemeindehaus 

Raus aus dem Alltag mit vielen 
jungen Erwachsenen (16 bis ca. 
29 Jahre)! Entdecke unser „Das 
Camp Prinzip“. Komm, wann du 
kannst, bleib solang du willst und 
nimm dir, was du brauchst! Aus-
schlafen, zusammen etwas unterneh-
men, Nächte am Lagerfeuer unter 
freiem Himmel, echte Entspannung, 
gemeinsames Kochen, etwas für die 
Seele, Musik, Sport, richtig gute Ge-
spräche, frische Luft oder Workshops 

zum Nachdenken über das eigene 
Leben.  

Das Camp (22.—28. Mai) wird gelei-
tet von Jugendreferent Diakon Sebi 
Heilmann. Übrigens ist es uns egal, 
welcher Religion ihr angehört. Jeder 
ist uns willkommen! 
Bilder vom letzten Mal und die An-
meldung gibt es zum Download unter  
www.ej-untermain.de 

Kinder- und Jugendfreizeiten 

Vermietung des 
Neuen Gemeindehauses 
 
Ab August 2015 steht unser Neues 
Gemeindehaus allen Gemeindeglie-
dern auch für private Feiern zur Ver-
fügung: Hochzeiten, Konfirmationen, 
Geburtstage, Tauffeiern und ähnliche 
Anlässe lassen sich wunderbar in den 
schönen, eleganten Räumen planen 
und durchführen. 
Die Küche verfügt über ausreichend 
Geschirr, Besteck und eine Industrie-
Spülmaschine. Derzeit stehen 16 gro-
ße Tische und 90 Stühle zur Verfü-
gung. Im Außenbereich werden dem-
nächst die großen Marktschirme auf-
gestellt, so dass auch der Platz zwi-
schen Kirche und Gemeindehaus im 

Sommer mit einbezogen werden 
kann. 
Vorrang in der Nutzung hat natürlich 
immer das Gemeindeleben, aber wir 
hoffen, dass (gerade an Wochenen-
den) unser schönes Gebäude auch 
einen würdigen Rahmen für die 
„Hoch“-Zeiten vieler Gemeindeglie-
der bieten kann. 
Der Kirchenvorstand hat eine Sat-
zung verabschiedet, die die Vermie-
tung der Räumlichkeiten im Detail 
regelt und die Preise festsetzt: Miet-
preise reichen von 100 € bis 350 €, 
abhängig von der Anzahl der gemie-
teten Räume und der Mietdauer. 
Genaue Informationen finden Sie 
auf unserer Homepage:  
www.evangelisch-miltenberg.de  
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Freizeiten der Evangelischen 
Jugend am Untermain 
 
REITERCAMP 2015 
 

Vom 30. Mai - 6. Juni 
in Hungen für Kinder 
zwischen 11 und 16 
Jahren. 
Kosten für An- und 
Abreise ab Aschaf-
fenburg, Übernach-
tung, Vollverpfle-
gung, Reitstunden 
und Programm: 299 €. 
 
 
KINDERFREIZEIT –  
„Klein, aber wichtig!“ 
 

Vom 15. - 22. 
August im 
Übernach-
tungshaus der 
Evangeli-
schen Jugend 
in Michel-
rieth für Kin-
der zwischen 
8 und 13 Jah-
ren. 

Kosten für Unterkunft, Vollverpfle-
gung, Material und Ausflüge: 115 €. 
Die Anreise muss eigenständig orga-
nisiert werden. 
 
 

 

FAHRT NACH TAIZÉ 
Vom 2.-9. August für Jugendliche 
ab 18 Jahren. 
Kosten für Fahrt mit dem Kleinbus, 
Übernachtung (Zelt), Vollverpfle-
gung, Programm: 165 €, ab 29 Jahre 
200 €. 

Genauere Informationen und An-
meldeformulare für alle Veranstal-
tungen des Dekanats gibt es im 
evangelischen Pfarramt oder zum 
Download unter 
www.ej-untermain.de/Aktionen 

Kinder- und Jugendfreizeiten 
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Kirchgeld 2015 

Brockensammlung 
 

Wie in jedem Jahr findet in 
unserer Kirchengemeinde 

die Brockensammlung für die Bodel-
schwinghsche Stiftung in Bethel statt. 
Wir bitten Sie herzlich, gut erhaltene 
Kleidungsstücke zu spenden. 
Ab Montag, 18. Mai bis Freitag, 22. 
Mai können Sie diese täglich ab 9:00 
Uhr bis zum Einbruch der Dunkelheit 
in der Garage am Alten Gemeinde-
haus, Burgweg 44 in Miltenberg abge-

ben. Die Abholung erfolgt dann am 
Samstag im Laufe des Vormittags. 
Im Gemeindehaus liegen Plastiksäcke 
für die Kleider bereit. Sie können aber 
auch normale Säcke und Tüten benut-
zen. 
 
Briefmarkensammlung Bethel 
Das ganze Jahr über können Sie in der 
Kirche in den Karton unterhalb der 
Kanzel Briefmarken abgeben. 
 
Mehr zu Bethel unter www.bethel.de  

Kirchgeld 2015 - Unterstützen 
Sie das Neue Gemeindehaus!! 
 

Liebe Gemeindeglieder, 
 
in diesem Jahr lädt Sie der Kirchen-
vorstand ein letztes Mal dazu ein, Ihr 
Kirchgeld für das Neue Gemeinde-
haus zu geben. Wir haben die Hoff-
nung, die guten Ergebnisse der letz-
ten Jahre (über 14.000 €) noch zu 
toppen. Helfen Sie mit, dieses Ziel 
zu erreichen! 
Im Neuen Gemeindehaus fühlen sich 
die verschiedene Gruppen und Krei-
se jetzt schon wohl und können 
wachsen. 
Für die Krabbelgruppe, Kinder und 
Jugendliche, Ehekurse, Bibelwo-
chen, Vorträge, KV-Sitzungen, Seni-
orentanz und viel Kirchenmusik ha-
ben wir nun schöne, attraktive Räu-
me. Feste bei Taufen und Hochzeiten 
können ab August im Saal gefeiert 
werden, Gemeindefeste und das 
Public Viewing werden noch besser 
bewirtet werden. Der Gemeindeplatz 
hat eine neue, einladende Gestaltung 

bekommen. Freilich kostete all das 
viel Geld – aber es wird dem Ge-
meindeleben neue Impulse und Be-
gegnungen ermöglichen. 
 
Mit Ihrer Kirchgeldzahlung ermögli-
chen Sie die Finanzierung dieser 
großartigen Vision. Wir wollen auch 
in Zukunft den Herausforderungen 
der Zeit und dem kirchlichen Auf-
trag gerecht werden. 
Deshalb bitte ich Sie, den Kirchgeld-
brief, der mit dem „anstoß“ verteilt 
wird, aufmerksam zu lesen und Ihren 
finanziellen Beitrag zum Gemeinde-
leben zu leisten. Tun Sie es mit fröh-
lichem Herzen, denn „einen fröhli-
chen Geber hat Gott lieb!“ (2 Kor 
9,7). 
 

Ihr Pfr. Peter Neubert 
 
P.S.: Schon seit vier Jahren buchen 
wir Ihr Kirchgeld NICHT MEHR ab. 
Bitte überweisen Sie in jedem Falle 
das Kirchgeld nach Erhalt des Be-
scheides. 
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Putztag 

Putztag in unserer  
Johanneskirche am Samstag, 
den 20. Juni ab 9:30 Uhr 
 
Liebes Gemeindeglied, 
 
vielleicht gehören Sie zu denen, die 
gerne einmal in unserer Kirchenge-
meinde mitarbeiten wollen, aber zu 
wenig Zeit, Erfahrung und Gelegen-
heit sehen, den 
Wunsch in die Tat 
umzusetzen. Dem 
kann abgeholfen 
werden. 
 
Hiermit bieten wir 
Ihnen eine einzigar-
tige Gelegenheit der 
Mitarbeit beim Putz-
vormittag in unserer 
Kirche: 
 Einmaliger Einsatz am 20. Juni 

um 9:30 Uhr. 
 Beschränkte Einsatzzeit: max. 3 

Stunden. 
 Arbeit im Team mit vielen, net-

ten Leuten. 
 Vielfältige Einsatzmöglichkeiten: 

Staub wischen, Staub saugen, 
Kehren, Glühbirnen austauschen, 
aufräumen etc. 

 Gemeinsamer Abschluss mit ei-
nem Essen (wahrscheinlich Gu-
lasch) und Trinken (Wasser, Li-
mo, Spezi, Bier). 

 Sinnvolle und sinngebende Be-
schäftigung. 

 Besondere Chance für die ganze 
Familie, auch Kinder sind will-
kommene Helfer. 

 
Wir bitten also um 
viele Helfer und 
Helferinnen für 
den großen Kir-
chenputztag am 
Vormittag des 20. 
Juni 2015. Je mehr 
Menschen kom-
men, desto schnel-
ler wird die Johan-
neskirche im Glanz 
erstrahlen. 

 
Bitte bringen Sie Besen, Putzlappen 
und andere Reinigungshilfen mit. Ein 
kurzer Anruf vorher im Pfarramt hilft 
uns bei der Planung (Tel.: 3161). 
 
Auf eine große und frohe Putzkolon-
ne hofft 

Ihr Pfarrer Peter Neubert 
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Aus der Gemeinde 
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Aus der Gemeinde 

Aushilfsmesner gesucht! 
 
Unsere Kirchengemeinde sucht für 
gelegentliche (Urlaubs-)Vertretungen 
unserer Mesnerin Anne Günther ein 
Gemeindemitglied, das Freude daran 
hat, den Mesnerdienst bei Gottes-
diensten, Hochzeiten und Taufe zu 
übernehmen: Lieder stecken, Kerzen 
anzünden, den Altar vorbereiten, die 
Beleuchtung einschalten, Glocken 
läuten… - vor und nach den Gottes 

 
 
diensten gibt es einiges zu tun. 
Durchschnittlich ein bis zwei Gottes-
dienste im Monat fallen für diese 
Aufgabe an. 
 
Wer Interesse an einer Anstellung auf 
Minijob-Basis mit variablen Arbeits-
zeiten hat, melde sich bitte im 
Pfarramt bei Pfarrer Peter Neubert 
(Tel. 3161). 
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Kontemplation 

Erfahrungsbericht aus der 
Kontemplations-Gruppe  
 
Von außen betrachtet ist das Sitzen 
in der Stille eine einfache Übung. 
Man sitzt einfach 25 Minuten da, auf 
ein Zeichen stehen alle auf und ge-
hen langsam einige Runden durch 
den Raum, um sich nach einem er-
neuten Zeichen wieder für 25 Minu-
ten still zu setzen. Das alles wieder-
holt sich noch ein weiteres Mal. 
Nach außen eine einfache Übung, 
doch tatsächlich ist es auch eine Her-
ausforderung. Nämlich die, sich ein-
zulassen. Es ist ein Einlassen auf 
DIESEN Moment und es ist ein 
Üben darin, das wahrzunehmen, was 
gerade ist.  
Nicht das, was ich gerne hätte, was 
mich alles ärgert und stört oder was 
ich noch alles erledigen muss, ist in 
diesem Moment wichtig, sondern 
das, was jetzt ist.  
Ich merke, dass mir diese Übung – 
einfach für eine vorgegebene Zeit 
auf dem Kissen zu sitzen – hilft, 
auch im Alltag genauer hinzusehen, 
was jetzt gerade wichtig ist und was 
nicht. Ich erlebe so oft mehr Ruhe 
und eine größere Selbstverständlich-
keit in meinem Tun, vielleicht neh-
me ich auch ein bisschen mehr Ge-
lassenheit und Achtsamkeit mit in 
den Alltag.  

Ullrich Fleischmann trägt seine eige-
nen Erfahrungen aus der Meditation 
in die Gruppe, was sich darin aus-
drückt, dass er einen sicheren und 
angemessenen Rahmen bietet. Seine 
Handlungen wirken souverän und 
von Ruhe geprägt. 
 
Rainer Maria Rilke sagte einmal: 

„Wenn es nur einmal so 
ganz still wäre. 
Wenn das Zufällige und 
Ungefähre 
verstummte – und das 
nachbarliche Lachen, 
wenn das Geräusch, das 
meine Sinne machen,  
mich nicht so sehr verhin-
derten am Wachen - : 
Dann könnte ich in einem 
tausendfachen  
Gedanken bis an deinen 
Rand dich denken  
und dich besitzen (nur ein 
Lächeln lang), 
um dich an alles Leben zu 
verschenken 
wie einen Dank.“ 

Angela Gottwald 

Die Kontemplationsgruppe trifft sich 
jeweils montags 20:00 Uhr unter der 
Leitung von Ullrich Fleischmann im 
Neuen Gemeindehaus.  

Nächste Termine: 
18.05., 8.06., 29.06., 13.07., 27.07. 
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Konfirmation 2015 

Konfizeit - Top oder Flop? 
 
Vor über einem Jahr erreichte mich 
meine Einladung zur Konfizeit, ge-
spickt mit zwei Seiten Terminen und 
Informationen. 
Meine erste Reaktion: Das ist zu viel, 
das kann ich neben Schule und Hob-
bys unmöglich schaffen! Aber nach-
dem ich alles genau gelesen hatte, 
wurde ich doch neugierig. Ein Konfi-
Wochenende auf Burg Rothenfels, der 
Kletterparkbesuch in Walldürn-
Rippberg, ein Besuch beim Bestatter, 
mehr über Jesus und das Christsein 
erfahren und aktiv in der Gemeinde 

mitarbeiten, klang doch sehr interes-
sant. 
Andererseits waren mir auch die bei-
den schriftlichen Prüfungen nicht ent-
gangen … Und Besuche bei den 
„Konfipaten“ zu Hause (bei fremden 
Leuten, die was genau mit uns ma-
chen sollten?!)? 
Schließlich habe ich im vergangenen 
Jahr auf all das Antworten bekom-
men, da ich es gewagt habe, mitzuma-
chen. 
Mein persönliches Fazit: Mitmachen 
lohnt sich! Besonders bei der Konfi-
zeit! 

Helena Peiris 

Sonntag, 10. Mai,  
10:00 Uhr 

 
 
 

Elena Zöller  
 

Helena Peiris 
 

      Nicole Becker 
 

 Jennifer Becker 
 

      Tim Schötterl 
 

Pierre Ackermann  
 
 
 

Sonntag, 17. Mai,  
10:00 Uhr 

 

              Noah Graf 
 

Lukas Staudt  
 

     Yannis Weber 
 

Julius Braun 
 

Philipp Hermann 
 

Dominik Kindsvater 
 

Sascha Trappiel  

 

         Alexej Hartmann 

Konfirmation 
Festgottesdienste mit Heiligem Abendmahl 

mit dem Posaunenchor 

Wir wünschen allen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden Gottes reichen Segen. 



 

 

     Herzliche Einladung zum 
 

 
 
 
 
 

 

 
 
 

Katholische Kirchengemeinde St. Jakobus Miltenberg 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Miltenberg 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Miltenberg 
 

Zwischen Johanneskirche und Neuem Gemeindehaus 

am Samstag, den 25. Juli ab 17:00 Uhr 
und am Sonntag, den 26. Juli  

nach der Einweihung des Neuen Gemeindehauses 

bis 16:00 Uhr 
 

Das Fest beginnt und endet mit dem Singspiel  
der Ökumenischen Kinder- und Jugendkantorei 

in der Johanneskirche 
 
 
 

Der verlorene Sohn 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Singspiel von Andreas Müksch und Barbara Schatz 
 

Samstag, 25.07.15  16:30 Uhr 
Sonntag, 26.07.15  15:30 Uhr 

Evangelische Johanneskirche Miltenberg 
Eintritt frei 

ÖÖÖkkkuuummmeeennniiisssccchhheeennn   

      GGGeeemmmeeeiiinnndddeeefffeeesssttt   
   Wir feiern gemeinsam! 


